
 

 

  

 

 

E i n l a d u n g 
 

Hiermit lade ich Sie zur 28. Sitzung - Wahlperiode 2014/2020 - des Bauausschusses ein, die 

am 

 

Dienstag, dem 3. September 2019, um 19:30 Uhr, 

 

im Sitzungssaal des Rathauses in Elmpt stattfindet. 

 

 

Tagesordnung 

 

 

Öffentlicher Teil 

 

1) Antrag gem. § 24 GO NRW auf Herstellung eines behinderten-, senio-

ren- und familiengerechten Zugangs Menzelstraße an Overhetfelder 

Straße im Ortsteil Elmpt 

1254-2014/2020 

 

2) Sanierungsprogramm Straßenbeleuchtung 1237-2014/2020 

 

3) Dorfgerechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße und 

Gartenstraße 

1245-2014/2020 

 

4) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters  

 

 

Nichtöffentlicher Teil 

 

5) Sachstandsbericht Umsiedlung Katholische Grundschule Niederkrüch-

ten 

1238-2014/2020 

 

6) Kostenkontrolle Baumaßnahmen 1239-2014/2020 

 

7) Straßenausbau Kirchstraße in Oberkrüchten 1240-2014/2020 

 

8) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters  

 

 
 

 

 Niederkrüchten, den 26. August 2019 

 

gez. Stoltze 

 

 Ausschussvorsitzender 
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B e k a n n t m a c h u n q 

 

Die vorstehende Einladung zur 28. Sitzung - Wahlperiode 2014/2020 - des Bauausschusses am 

3. September 2019 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

 

 Niederkrüchten, den 26. August 2019 

 Der Bürgermeister 

 

 gez. Wassong 

 

 

Ausgehängt am: 27. August 2019 

Abgenommen am: 



 

 

 

Niederschrift 

 

über die 28. Sitzung - Wahlperiode 2014/2020 - des Bauausschusses 

der Gemeinde Niederkrüchten 

 

Verhandelt: Niederkrüchten, den 03. September 2019 

Sitzungslokal: Rathaus in Elmpt, Sitzungssaal 

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 19:48 Uhr 

 

Anwesend sind: 

1.  Ausschussvorsitzender Stoltze, Jörg  

2.  Ausschussmitglied Dahlke, Hans-Peter  

3.  Ausschussmitglied Goertz, Marco  

4.  Ausschussmitglied Gründler, Hans-

Jürgen 

 

5.  Ausschussmitglied Knierim, Otmar  

6.  Ausschussmitglied Krüger, Volker  

7.  Ausschussmitglied Lipp, Marianne  

8.  Ausschussmitglied Meyer, Detlef  

9.  Ausschussmitglied Niggemeyer, Thomas  

10.  Ausschussmitglied Polmans, Matthias  

11.  Ausschussmitglied Reynen, Hermine  

12.  Ausschussmitglied Schaefer, Dietrich  

13.  Ausschussmitglied Seeboth, Ulrich  vertritt Haese, Detlef 

14.  Ausschussmitglied Slaats, Willi  

15.  Ausschussmitglied Wallrafen, Paul Gerd  

16.  Ausschussmitglied Walter, Klaus  

17.  Ausschussmitglied Wendisch, Martin  
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Seitens der Verwaltung: 

1. Herr Hinsen  

2. Herr Derix  

3. Herr Cüsters 

 

Auf besondere Einladung: 

1. Herr Goldmanns, IB Goldmanns (zu TOP 3)  

2. Herr Netzer, IB Goldmanns (zu TOP 3)  

 

 

Es fehlen: 

1.  Ausschussmitglied Haese, Detlef   
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Öffentlicher Teil 

 

1) Antrag gem. § 24 GO NRW auf Herstellung eines behinderten-, 

senioren- und familiengerechten Zugangs Menzelstraße an Over-

hetfelder Straße im Ortsteil Elmpt 

1254-2014/2020 

2) Sanierungsprogramm Straßenbeleuchtung 1237-2014/2020 

3) Dorfgerechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße 

und Gartenstraße 

1245-2014/2020 

4) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters  

 

Ausschussvorsitzender Jörg Stoltze eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einberufung zu 

dieser Sitzung durch Einladung vom 26. August 2019 ordnungsgemäß erfolgt ist. 

 

Der Ausschussvorsitzende Stoltze schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 3 auf Grund des regen 

Interesses der Öffentlichkeit zuerst zu behandeln.  

Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.  
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Öffentlicher Teil 

 

3) Dorfgerechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße 

und Gartenstraße 

1245-2014/2020 

  

Der Rat der Gemeinde Niederkrüchten hat in seiner Sitzung am 11. Oktober 2018 be-

schlossen, die dorfgerechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße und 

Gartenstraße in den Jahren 2020 und 2021 durchzuführen. Mit der Planung wurde das 

Ingenieurbüro Goldmanns aus Schwalmtal beauftragt, welches die Ausbauentwürfe in 

der Sitzung präsentiert. Im Anschluss wird sie den Anliegern in einer noch durchzufüh-

renden Versammlung vorgestellt und gegebenenfalls entsprechend den Anregungen 

überarbeitet. Ein an den Bürgermeister gerichtetes Schreiben der Anlieger zum Ausbau 

der Gartenstraße lag der Vorlage zur Kenntnisnahme anbei. 

 

Die Ausschussmitglieder Gründler und Seeboth stellen Rückfragen zur Beschaffenheit 

des Untergrundes, der Beschilderung sowie den Anliegerkosten. 

 

Das Ausschussmitglied Seeboth verweist auf den Beschluss des Planungs- und Ver-

kehrsausschusses vom 02. September 2019, zur Erstellung eines Schulwegkonzeptes 

und regt an, dieses abzuwarten. 

 

Herr Meyer plädiert dafür, dass die Rathausstraße und Gartenstraße grundsätzlich um-

gestaltet und das Schulwegekonzept bei der Planung berücksichtigt werden sollte. 

 

Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat mit 15 Stimmen bei einer Gegenstimme und 

einer Enthaltung, die Verwaltung mit der dorfgerechten Umgestaltung der Verkehrsan-

lagen Rathausstraße und Gartenstraße gemäß der vorgestellten Planung (vorbehaltlich 

Änderungswünschen der Anwohner) sowie mit der Beantragung des Förderprogram-

mes „Dorferneuerung“ bis zum 30. September 2019 zu beauftragen. 

 

Die Herren Goldmanns und Netzer verlassen die Sitzung. 
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1) Antrag gem. § 24 GO NRW auf Herstellung eines behinderten-, 

senioren- und familiengerechten Zugangs Menzelstraße an Over-

hetfelder Straße im Ortsteil Elmpt 

1254-2014/2020 

  

Mit Schreiben vom 23. Mai 2019 beantragt Herr Rüdiger Knopp, den vorhandenen Zu-

gang von der Menzelstraße an die Overhetfelder Straße behinderten-, senioren- und 

familiengerecht umzubauen. Die Begründung des Antrags ist dem beigefügten Schrei-

ben zu entnehmen. Der Rat hat den Antrag in seiner Sitzung am 2. Juli 2019 zur weite-

ren Beratung an den Bauausschuss verwiesen. 

 

Seitens der Verwaltung wird die Maßnahme als sinnvoll angesehen, zumal sie mit rela-

tiv geringem Aufwand über den Hausmeistervertrag Straßenbau umzusetzen ist. Die 

Höhe der Umbaukosten wird auf maximal 10.000,00 € geschätzt. 

 

Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat einstimmig, die Verwaltung mit dem behinder-

ten-, senioren- und familiengerechten Umbau des vorhandenen Zugangs von der Men-

zelstraße an die Overhetfelder Straße zu beauftragen. 

 
 

2) Sanierungsprogramm Straßenbeleuchtung 1237-2014/2020 

  

Die Straßenbeleuchtung innerhalb der Gemeinde Niederkrüchten besteht aus einer 

Vielzahl unterschiedlicher Beleuchtungssysteme. Die Leuchten unterscheiden sich 

nicht nur im Aussehen, sondern auch in der Art der Leuchtmittel. Da die Beleuchtung 

über Jahrzehnte ausgebaut und ergänzt wurde, sind immer die jeweils aktuellen 

Leuchtmittel verbaut worden, darunter Quecksilberdampflampen, Natriumdampfnieder-

drucklampen und Kompaktleuchtstofflampen. Aufgrund der „EU-Richtlinie für eine um-

weltgerechte Gestaltung von energieverbrauchsrelevanten Produkten“ dürfen Queck-

silberdampflampen, die offiziell auch als HQL-Lampen bezeichnet werden und eine 

Lichtausbeute von weniger als 80 Lumen pro Watt erzielen, nicht mehr verkauft und 

sollten auch nicht mehr verbaut werden. Gleiches gilt auch für Natriumdampfnieder-

drucklampen und Kompaktleuchtstofflampen, die mit konventionellen oder elektroni-

schen Vorschaltgeräten ausgestattet sind. 

 

Insgesamt verfügt das Beleuchtungsnetz der Gemeinde Niederkrüchten über 1.851 

Lichtpunkte (Stand Dez. 2018). Seit dem Start des Sanierungsprogrammes Straßenbe-

leuchtung und der einhergehenden Umstellung auf LED-Leuchten wurden einschließ-

lich des geplanten Sanierungsprogramms im Jahr 2019 bereits 1.000 Leuchten umge-
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rüstet. Somit verbleiben noch 851 umzurüstende Leuchten. 

 

Die Gesamtausgaben für die Energielieferung haben sich wie nachstehend aufgeführt 

entwickelt: 

 

Abrechnungsjahr Ausgaben % Einsparung 

2016/2017  141.588,00 € 100 %  

2017/2018  100.698,06 € 28,88 % 40.889,94 € 

2018/2019  90.158,31 € 36,32 % 51.429,69 € 

 

In der Investitionsplanung des Produktbereiches 12 sind unter dem PSP-Element 

7000320, 281.500,00 € für die Errichtung eines Geh- und Radweges an der Overhet-

felder Straße eingestellt. Da der Kreis Viersen als Straßenbaulastträger den Bau des 

Schutzstreifens für den Radverkehr und die Anpassungen der Querungshilfen über-

nimmt, bleibt für die Gemeinde Niederkrüchten nur der Anteil für den Bau des Gehwe-

ges entlang des Neubaugebietes Heineland. Hier werden Kosten von ca. 153.000,00 € 

anfallen. Die Differenz von ca. 130.000,00 Euro steht für weitere investive Maßnahmen 

zu Verfügung. Die Verwaltung empfiehlt, die freien Mittel aufgrund der schnellen Amor-

tisation für die Sanierung der Straßenbeleuchtung einzusetzen und darüber hinaus die 

eingesparten Kosten des Energieverbrauches zukünftig für die Sanierung des restli-

chen Beleuchtungsnetzes zu verwenden.  

 

Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat einstimmig, die Verwaltung damit zu beauf-

tragen:  

1. die nicht benötigten Mittel aus dem PSP-Element 7000320: Geh- und Radweg 

Overhetfelder Straße in Höhe von ca. 130.000,00 € für das Sanierungsprogramm 

Straßenbeleuchtung einzusetzen und 

2. die zukünftig eingesparten Mittel aus der Energieversorgung des Beleuchtungsnet-

zes ebenfalls für das Sanierungsprogramm Straßenbeleuchtung zu verwenden. 

 
 

4) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters  

  

Es liegen keine Mitteilungen vor. 
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Der Ausschussvorsitzende schließt die Sitzung. 
 

 

 

 

 

 gez. Stoltze gez. Cüsters 

 Ausschussvorsitzender Schriftführer 
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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 31.07.2019 
Der Bürgermeister 
Hoch- und Straßenbau 
Aktenzeichen: 66 12 15 10-8 
 

Vorlagen-Nr.  1245-2014/2020 

Sachbearbeiter: Hermann Derix 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Bauausschuss 03.09.2019  

 

 

Dorfgerechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße und Gartenstraße 

Sachverhalt: 

Der Rat der Gemeinde Niederkrüchten hat in seiner Sitzung am 11. Oktober 2018 beschlossen, die dorfge-

rechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße und Gartenstraße in den Jahren 2020 und 2021 

durchzuführen. Mit der Planung wurde das Ingenieurbüro Goldmanns aus Schwalmtal beauftragt, welches 

die Ausbauentwürfe in der Sitzung präsentiert. Im Anschluss wird sie den Anliegern in einer noch durchzu-

führenden Versammlung vorgestellt und gegebenenfalls entsprechend den Anregungen überarbeitet. Ein an 

den Bürgermeister gerichtetes Schreiben der Anlieger zum Ausbau der Gartenstraße liegt der Vorlage zur 

Kenntnisnahme anbei. 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die dorfgerechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße und 

Gartenstraße gemäß der vorgestellten Planung (vorbehaltlich Änderungswünschen der Anwohner) vorzu-

nehmen und bis zum 30. September 2019 den Förderantrag zum Programm „Dorferneuerung“ zu stellen. 

 
 

 

 

Anlagen:  1) Ausbauentwurf 
 2) Schreiben der Anlieger vom 06. Juli 2019 

 

In Vertretung 

 

gez. Schippers 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☒ Nein ☐ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☒ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkonto: 7000303 

Kosten der Maßnahme in Euro 707.000,00 € 

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☒ 
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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 19.08.2019 
Der Bürgermeister 
Planen und Umwelt 
Aktenzeichen: 66 12 17 
 

Vorlagen-Nr.  1254-2014/2020 

Sachbearbeiter: Tobias Hinsen 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Bauausschuss 03.09.2019  

 

 

Antrag gem. § 24 GO NRW auf Herstellung eines behinderten-, senioren- und familienge-

rechten Zugangs Menzelstraße an Overhetfelder Straße im Ortsteil Elmpt 

 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 23. Mai 2019 beantragt Herr Rüdiger Knopp, den vorhandenen Zugang von 

der Menzelstraße an die Overhetfelder Straße behinderten-, senioren- und familiengerecht um-

zubauen. Die Begründung des Antrags ist dem beigefügten Schreiben zu entnehmen. Der Rat 

hat den Antrag in seiner Sitzung am 2. Juli 2019 zur weiteren Beratung an den Bauausschuss 

verwiesen. 

 

Seitens der Verwaltung wird die Maßnahme als sinnvoll angesehen, zumal sie mit relativ gerin-

gem Aufwand über den Hausmeistervertrag Straßenbau umzusetzen ist. Die Höhe der Umbau-

kosten wird auf maximal 10.000,00 € geschätzt. 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, den vorhandenen Zugang von der Menzelstraße an die Over-

hetfelder Straße behinderten-, senioren- und familiengerecht umzubauen. 
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Anlage: 

Antrag des Herrn Rüdiger Knopp vom 23.05.2019 

 

 

In Vertretung 

 

 

gez. Schippers 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☒ Nein ☐ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☒ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkon-
to: 

 
1.100.12.01.01.01/52160000 

Kosten der Maßnahme in Euro 10.000,00 € 

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☒ 
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Rüdiger Knopp

Dürerstraße 1

41372 Niederkrüchten

Senioren haben an der Stelle bereits Probleme, da sich bei

befindet.
Menschen mit Behinderung, z.B. mit Rollstuhl, haben dort
Hauptstraße bzw. dem Malerviertel zu nutzen und müssen

Grünewaldstraße hinnehmen.

23.05.201.9

den Stufen kein Geländer als Steighilfe

keine Möglichkeit den Zugangzur
Umwege über die angrenzende

i,4

i"
Lrr

Gemeinde Niederkrüchten

z. Hd. Herrn BürgermeisterWassong
Laurentiusstraße 19

41372 Niederkrüchten

Anregung gem. § 24 GO NRW, hier: "Bürgerantrag" auf Herstellung eines behinderten-,
senioren- und familiengerechten Zuganges Menzelstraße an Overhetfelder Straße im
Ortsteil Elmpt

Sehr geehrter Herr Wassong,

sehr geehrte Damen und Herren,

wie in der Anlage Bildlich verdeutlicht gestaltet sich der Übergang (Bild 1) von der Menzelstraße
(Wendehammer) an die Overhetfelder Straße durch die Separierung (Bild 2,3) bzw. Stufen (Bild 3) als

nicht behinderten-, senioren- und familiengerecht.

lch selbst, als Vater zweier Kinder im alter von 1 und 3 Jahren, muss mit dem Kinderwagen bzw.

Buggy den bereits entstandenen Trampelpfad nutzen, um zum Kindergarten zu gelangen. Dies ist
soweit möglich, auch wenn es bei Regen zu einer Rutschpartie werden kann.

lch sehe hier die Möglichkeit eine gleichmäßige ,,Rampe" zu gestalten, insofern geltendes Baurecht
dies zulässt.

lch bitte Sie diese Anregung positiv zu bewerten, sowie umzusetzen und verbleibe

mit freundlichen Grüßen

"M;da-



(

Bild 1: Übersicht

Bild 2: Menzelstraße



§

Bild 3: Overhetfelder Straße
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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 30.07.2019 
Der Bürgermeister 
Hoch- und Straßenbau 
Aktenzeichen: 66 16 00 10 
 

Vorlagen-Nr.  1237-2014/2020 

Sachbearbeiter: Hermann Derix 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Bauausschuss 03.09.2019  

 

Sanierungsprogramm Straßenbeleuchtung 

 

Sachverhalt: 

Die Straßenbeleuchtung innerhalb der Gemeinde Niederkrüchten besteht aus einer Vielzahl 

unterschiedlicher Beleuchtungssysteme. Die Leuchten unterscheiden sich nicht nur im Ausse-

hen, sondern auch in der Art der Leuchtmittel. Da die Beleuchtung über Jahrzehnte ausgebaut 

und ergänzt wurde, sind immer die jeweils aktuellen Leuchtmittel verbaut worden, darunter 

Quecksilberdampflampen, Natriumdampfniederdrucklampen und Kompaktleuchtstofflampen. 

Aufgrund der „EU-Richtlinie für eine umweltgerechte Gestaltung von energieverbrauchsrelevan-

ten Produkten“ dürfen Quecksilberdampflampen, die offiziell auch als HQL-Lampen bezeichnet 

werden und eine Lichtausbeute von weniger als 80 Lumen pro Watt erzielen, nicht mehr ver-

kauft und sollten auch nicht mehr verbaut werden. Gleiches gilt auch für Natriumdampfnieder-

drucklampen und Kompaktleuchtstofflampen, die mit konventionellen oder elektronischen Vor-

schaltgeräten ausgestattet sind. 

 

Insgesamt verfügt das Beleuchtungsnetz der Gemeinde Niederkrüchten über 1.851 Lichtpunkte 

(Stand Dez. 2018). Seit dem Start des Sanierungsprogrammes Straßenbeleuchtung und der 

einhergehenden Umstellung auf LED-Leuchten wurden einschließlich des geplanten Sanie-

rungsprogramms im Jahr 2019 bereits 1.000 Leuchten umgerüstet. Somit verbleiben noch 851 

umzurüstende Leuchten. 

 

Die Gesamtausgaben für die Energielieferung haben sich wie nachstehend aufgeführt entwi-

ckelt: 

 

Abrechnungsjahr Ausgaben % Einsparung 

2016/2017  141.588,00 € 100 %  

2017/2018  100.698,06 € 28,88 % 40.889,94 € 

2018/2019  90.158,31 € 36,32 % 51.429,69 € 
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In der Investitionsplanung des Produktbereiches 12 sind unter dem PSP-Element 7000320, 

281.500,00 € für die Errichtung eines Geh- und Radweges an der Overhetfelder Straße einge-

stellt. Da der Kreis Viersen als Straßenbaulastträger den Bau des Schutzstreifens für den Rad-

verkehr und die Anpassungen der Querungshilfen übernimmt, bleibt für die Gemeinde Nieder-

krüchten nur der Anteil für den Bau des Gehweges entlang des Neubaugebietes Heineland. 

Hier werden Kosten von ca. 153.000,00 € anfallen. Die Differenz von ca. 130.000,00 Euro steht 

für weitere investive Maßnahmen zu Verfügung. Die Verwaltung empfiehlt, die freien Mittel auf-

grund der schnellen Amortisation für die Sanierung der Straßenbeleuchtung einzusetzen und 

darüber hinaus die eingesparten Kosten des Energieverbrauches zukünftig für die Sanierung 

des restlichen Beleuchtungsnetzes zu verwenden.  

 

Beschlussvorschlag: 

1. Die nicht benötigten Mittel aus dem PSP-Element 7000320: Geh- und Radweg Overhetfel-

der Straße in Höhe von ca. 130.000,00 € sollen für das Sanierungsprogramm Straßenbe-

leuchtung eingesetzt werden. 

2. Die zukünftig eingesparten Mittel aus der Energieversorgung des Beleuchtungsnetzes sol-

len ebenfalls für das Sanierungsprogramm Straßenbeleuchtung verwendet werden. 

 
 

 

 

In Vertretung 

 

 

gez. Schippers 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☒ Nein ☐ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☒ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkon-
to: 

7000320: Geh- und Radweg Overhetfelder 
Straße 

Kosten der Maßnahme in Euro 130.000,00 Euro 

Folgekosten in Euro Der Stromverbrauch wird durch die Maßnahme 
gesenkt; dadurch entstehen Minderaufwendun-
gen in der Energieversorgung. 

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☒ 


	Dokumente
	Bekanntmachung 03.09.2019 Bauausschuss  (exportiert: 27.08.2019)
	Öffentliche Niederschrift 03.09.2019 Bauausschuss  (exportiert: 09.09.2019)

	Tagesordnungspunkte
	I. Öffentlicher Teil
	3 Dorfgerechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße und Gartenstraße 1245-2014/2020
	Verwaltungsvorlage 14-20 1245-2014/2020 - Dorfgerechte Umgestaltung der Verkehrsanlagen Rathausstraße und Gartenstraße (aktualisiert: 27.08.2019)
	Ausbauentwurf (exportiert: 27.08.2019)
	Schreiben der Anlieger vom 06. Juli 2019 (exportiert: 27.08.2019)
	101019 Erläuterungsbericht Ausführungsplanung (exportiert: 06.09.2019)


	1 Antrag gem. § 24 GO NRW auf Herstellung eines behinderten-, senioren- und familiengerechten Zugangs Menzelstraße an Overhetfelder Straße im Ortsteil Elmpt 1254-2014/2020
	Verwaltungsvorlage 14-20 1254-2014/2020 - Antrag gem. § 24 GO NRW auf Herstellung eines behinderten-, senioren- und familiengerechten Zugangs Menzelstraße an Overhetfelder Straße im Ortsteil Elmpt (exportiert: 27.08.2019)
	Antrag des Herrn Rüdiger Knopp vom 23.05.2019 (exportiert: 27.08.2019)


	2 Sanierungsprogramm Straßenbeleuchtung 1237-2014/2020
	Verwaltungsvorlage 14-20 1237-2014/2020 - Sanierungsprogramm Straßenbeleuchtung (exportiert: 27.08.2019)




